
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Eifel
Westpark 11, 54634 Bitburg

Ansprechpartner: Nikolaus Schackmann

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Eifel
Westpark 11
54634 Bitburg
Tel.: 06561/ 9480-425
Fax: 06561/ 9480-299
Mobil: 0175/ 5252081
E-Mail: nikolaus.schackmann@dlr.rlp.de
Internet: www.dlr-eifel.rlp.de
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Fort- und 
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Fort- und 
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Ein besonderer Dank gilt dem Verein 
landwirtschaftlicher Fachbildung e.V., 
der diese Veranstaltungen unterstützt.

Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung
e.V. (VLF) ist eine Organisation zur
Fortbildung in der Landwirtschaft. Mitglieder
des VLF sind überwiegend Absolventen und
Absolventinnen von ein- und zweijährigen
Fachschulen sowie Technikerschulen im
Agrarbereich. Dazu gehören Fachrichtungen
wie Land-, Forst- und Weinwirtschaft,
Gartenbau oder ländliche Hauswirtschaft.
Auch Absolventen und Absolventinnen von
Hochschulen und Fachhochschulen zählen zu
den VLF-Mitgliedern.
Der erste VLF der Eifel wurde bereits 1901 von
engagierten Fachschulabsolventen der
Landwirtschaft in Neuerburg gegründet,
damals mit jeweils einer Abteilung für die
Kreise Prüm und Bitburg. 1906 folgte die
Gründung in Hillesheim, 1908 wurde Prüm
selbständig und 1920 auch Bitburg. Der VLF
Daun entstand im Jahr 1931.
Nachdem die Schülerzahlen ab 2003 stark
zurückgingen und es nur noch eine
Landwirtschaftsschule in den Landkreisen
Bitburg-Prüm und Daun gab, beschlossen die
vier bestehenden VLF im Jahr 2004, sich zum
„VLF Eifel“ zusammenzuschließen.

Für die Veranstaltungen ist eine Online-
anmeldung notwendig. Sobald das Programm
der verschiedenen Veranstaltungen feststeht
und genehmigt ist, finden Sie es auf der
folgenden Internetseite:
https://www.dlr.rlp.de/Sachkunde/Fort-oder-
Weiterbildung/Fortbildungstermine
Hier können Sie sich direkt für die jeweilige
Veranstaltung anmelden.
In den kommenden drei Jahren werden wir
auch in Ihrer Nähe Veranstaltungen anbieten.
Die Termine werden frühzeitig auf der
Homepage des DLR Eifel, der ISIP-Seite,
unserem Pflanzenschutz-Warndienst und der
WhatsApp-Gruppe „Landwirte DLR Eifel“
veröffentlicht.
Haben Sie Fragen zum Beratungsangebot der
Gruppe Pflanzenbau des DLR Eifel? Dann
wenden Sie sich bitte an einen der folgenden
Berater:
• Nikolaus Schackmann: 0175/ 5252081
• Christian Oberhausen: 0162/ 2760497



Programm und Kosten

Das Programm der jeweiligen Veranstaltung
muss für die Anerkennung genehmigt werden.
Sobald dies geschehen ist, werden die
Veranstaltungen im Sachkundeportal
veröffentlicht und Sie haben ab dann die
Möglichkeit, dass jeweilige Programm, sowie
die Kosten dort einzusehen und sich
anzumelden. Aus Kapazitätsgründen gibt es
bei den verschiedenen Veranstaltungen eine
max. Teilnehmerzahl. Ist diese erreicht, kann
keine weitere Anmeldung erfolgen. Sichern
Sie sich daher frühzeitig einen Platz in Ihrer
Wunschveranstaltung.

Wie Sie sich anmelden können, erfahren Sie
auf der Rückseite dieses Flyers.

Termine und Orte:

6. Feb. 25 Morbach, Baldenauhalle
Ackerbautag 

13. Mär. 25 Reinsfeld, Landgasthof Kuhl
Fort- und Weiterbildungsveranstaltung

6. Nov. 25 Leidenborn, Gasthaus Kaut
Fort- und Weiterbildungsveranstaltung

3. Dez. 25 Trier
Erfahrungsaustausch Pflanzenbau und 
Pflanzenschutz

Jan. 26 Morbach, Baldenauhalle
Ackerbautag

Feb. 26 Trassem, Hotel Jochem
Fort- und Weiterbildungsveranstaltung

Nov. 26 Platten, Winzerhof Görgen
Fort- und Weiterbildungsveranstaltung

2. Dez. 26 Trier 
Erfahrungsaustausch Pflanzenbau und 
Pflanzenschutz

Jan. 27 Morbach, Baldenauhalle
Ackerbautag

Feb. 27 Daun
Fort- und Weiterbildungsveranstaltung

Nov. 27 Bitburg, DLR
Fort- und Weiterbildungsveranstaltung

1. Dez. 27 Trier, fourside Hotel
Erfahrungsaustausch Pflanzenbau und 
Pflanzenschutz

Fort- und Weiterbildungstermine für die 
Pflanzenschutzsachkunde

Nach § 9 Abs. 4 des PflSchG sind sachkundige
Personen verpflichtet, jeweils innerhalb eines
Zeitraums von drei Jahren ab der erstmaligen
Ausstellung eines Sachkundenachweises eine
von der zuständigen Behörde anerkannte Fort-
oder Weiterbildungsmaßnahme wahr-
zunehmen. Die Fort- oder Weiterbildung ist der
zuständigen Behörde auf Verlangen
nachzuweisen (Kontrolle).
Kann der Sachkundige den Nachweis nach
Satz 2 nicht erbringen, setzt die zuständige
Behörde eine Frist für die Wahrnehmung einer
Fort- oder Weiterbildungsmaßnahme. Erfolgt
auch innerhalb dieser Frist keine Fort- oder
Weiterbildung, soll die zuständige Behörde den
Sachkundenachweis widerrufen.
Ab dem 01.01.2025 beginnt für die
„Altsachkundigen“ (Personen, die vor 2013
sachkundig waren) der fünfte 3-Jahreszeitraum.
Das bedeutet, dass „Altsachkundige“ zwischen
dem 01.01.2025 und dem 31.12.2027 eine
nach § 7 der Pflanzenschutz-Sachkundeverord-
nung anerkannte Fort- oder Weiterbildungs-
veranstaltung besuchen müssen.
Personen, die ab 2013 sachkundig wurden,
finden den Beginn ihres 3-Jahreszeitraums auf
der Rückseite ihres Sachkundenachweises.

Das DLR Eifel plant für den fünften 3-
Jahreszeitraum folgende Veranstaltungen:


